
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/257367 vom 04.06.2024]

Objekt: Mittel-Kelten:
„Regenbogenschüsselchen“ der
Südgruppe

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18272663

Beschreibung
Regenbogenschüsselchen vom Typus Keller V D. Schrötlingsriss.
Vorderseite: Am Rand die Umrisse eine Kopfes mit einem großen Auge nach r. Sonst glatt.
Rückseite: Vierstrahliger Stern in Kreuzform.

Schrötlingsriss: Ein oder mehrere Risse bzw. Brüche im Schrötling, die aufgrund des
Prägevorganges entstanden sind.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 1.85 g; Durchmesser: 12 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 175-125 v. Chr.
wer
wo Bayern

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• 1/4 Stater

https://smb.museum-digital.de/object/257367


• Antike
• Gold
• Hellenistische Epoche
• Kelten
• Münze
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